
An die 
Bezirksbürgermeisterin 
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel
Frau Christine R a n k e-H e c k
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Bereich Rats-und Bezirksratsangelegenheiten

Hannover, den 08.09.2014

Antrag gemäß § 10 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover

in die nächste Sitzung des Bezirksrates am 25.09.2014  

Für eine Fahrradmitnahme in den Üstra-Bussen rund um die Uhr:  
Ausrüstung der Üstra/GVH-Busse mit Fahrradträgern   

Der Stadtbezirksrat möge beschließen:

Die Verwaltung wird gebeten, in Zusammenarbeit mit der Region und dem GVH auf eine Ausrüstung der Bus-

se mit sogenannten „Fahrradträgern“ hinzuwirken. Diese externen Fahrradträger sind wahlweise an der Front 

oder am Heck des Busses angebracht. Sie ermöglichen eine Fahrradmitnahme in/an den Bussen rund um die 

Uhr und sind bereits in mehreren Großstädten erprobt. Gegebenfalls sollen als erster Schritt einzelne Buslini-

en im Stadtbezirk Döhren-Wülfel (z.B. Linie 128, 134 Döhren-Seelhorst-Waldheim-Südstadt-City) damit ausge-

rüstet und nach einem Jahr über die Erfahrungen berichtet werden.  

Begründung: 

Derzeit ist eine Fahrradmitnahme in den Bussen des GVH werktags auf die Zeit von 8 Uhr 30 bis 15 Uhr und 
nach 19 Uhr beschränkt – wegen des Platzmangels innerhalb der Busse. Damit kann von einer wirkungsvollen
Vernetzung und Ergänzung beider umweltfreundlicher Verkehrsmittel nur bedingt die Rede sein. 

Die Ausrüstung der Busse kann mit einfachen Fahrradträgern geschehen. Der Kunde kann das Fahrrad selbst
dort hineinstecken und mit dem dort vorhandenen einfachen Schnapp-verschluß/Bügel in Sekundenschnelle  
befestigen. Geschieht dies auf der Frontseite des Busses, hat der Busfahrer zugleich einen bequemen 
Überblick über den Vorgang. Entsprechende Systeme sind bereits in Nahverkehrsbussen (z. B. San Diego, 
San Francisco) im Einsatz. Die Kosten für einen solchen Fahrradträger hält sich in engen Grenzen.   

      

gez. Dr. Hans Linde, 
Stv. Fraktionsvorsitzender 


